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Es geht durch unsere Hände... 

Es war mal wieder geschafft: Das Mittagessen steht auf dem Tisch und die 
Familie sitzt drum herum. „Können wir dann beten?“, lädt meine Frau zum 
Tischgebet ein. Unsere Tochter, zu der Zeit dreijährig, fragt dazwischen: 
„Warum beten wir eigentlich?“ Meine Frau überlegt kurz: „Wir wollen Gott 
Danke sagen, dass er uns alles gibt, das Essen und so.“ – Darauf die Klei-
ne: „Aber Mama, du hast doch gekocht.“ 

Damit hat sie die Frage auf den Punkt gebracht: Wozu noch beten in einer 
Welt, in der alles machbar erscheint. Die Lebensmittel werden produziert, 
sie brauchen nur noch im Supermarkt gekauft zu werden. Das Geld dafür 
wird durch Arbeit verdient, unsere Kleider werden in Fabriken gewebt und 
genäht, unsere Wohnungen werden von Bauarbeitern und Handwerkern 
errichtet. Die Wachstumsprozesse in der Natur sind wissenschaftlich fast 
restlos erklärt, in den Reagenzgläsern der Forscher werden neue Organis-
men hergestellt. Was noch nicht von Menschen gemacht wird, erscheint 
doch bald machbar. Gott wird mehr und mehr aus unserem Denken und 
aus unserem Alltag verdrängt. 

Da ist es gut, dass wir Anfang Oktober das Erntedankfest feiern. Auch 
wenn wir Stadtbewohner meist weniger Bezug zur Ernte haben – ich halte 
das für ein wichtiges Fest. Erntedank – das ist ein Fest gegen den Mach-
barkeitswahn. Es ist ein Anlass, dass wir uns wieder bewusst werden: Wir 
leben letzten Endes von dem, was Gott uns schenkt. Unser Leben, die Na-
tur um uns und die Menschen in unserer Umgebung – alles haben wir Gott 
zu verdanken. Nicht vom Machen leben wir, das Entscheidende empfan-
gen wir. Oder, wie es in dem alten Erntedanklied von Matthias Claudius 
heißt: „Es geht durch unsre Hände, kommt aber her von Gott.“ 

Es geht durch unsre Hände – diese Worte kommen mir manchmal in den 
Sinn: wenn ich nämlich sehe, wie wir mit unserer Umwelt umgehen. Ster-
bende Bäume, kranke Rinder, verseuchte Flüsse und Meere, das wachsen-
de Ozonloch … immer wieder zeigt sich, was dabei herauskommen kann, 
wenn Gottes gute Schöpfung durch unsere Hände geht. Das Erntedankfest 
kann uns daran erinnern: Die Schöpfung ist uns von Gott anvertraut, und 
wir stehen in der Verantwortung, wie wir damit umgehen. Ob wir gut le-
ben können auf dieser Erde, wird davon abhängen, dass wir verantwortlich 
mit dem umgehen, was Gott in unsere Hände gelegt hat. Ich hoffe, dass 
wir uns nicht nur an Erntedank an diese Verantwortung erinnern. 

Matthias Wöhrmann 
 
 

Quelle: image 7/2006 Oktober 2006 
Seite 3: Glauben heute: Leitartikel 
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zum 

Anschauen, Nachdenken, Beten, Alleinsein, Singen, 
Stillesein... 

Die Andachtskapelle ist grundsätzlich geöffnet. 

Die Kirche ist außerhalb des Gottesdienstes offen  
jeden Sonntag zwischen 9.00 und 17.00 Uhr. 

Sollten Sie an einem Werktag unsere St. Thomas Kirche 
besuchen, anschauen, zeigen wollen, melden Sie sich bitte 

im Pfarrbüro, Tel.:  0531 / 36 00 11 

Offene Kirche - Andachtskapelle 

Die nächsten Sitzungen des Kirchenvorstandes finden statt  

am 6. Oktober, 3. November und 3. Dezember 2026 

im Pfarrhaus Volkmarode jeweils um 19.00 Uhr 

Gäste sind herzlich willkommen. 

Der Kirchenvorstand 

Kirchenvorstand 

Martinstag 

Am Mittwoch, den 11. November ist Martinstag 

Wir treffen uns um 17.00 Uhr in der Kirche zum Familiengottesdienst mit 
allen, die die Aufführung zur Martinsge-
schichte sehen möchten. Anschließend geht 
es zum Laternenumzug.  

Wir kommen dann wieder auf dem Kirch-
platz an und lassen zu Brezeln und Heißge-
tränk den Abend ausklingen.  

Die Einnahmen gehen an die KiTa St. Thomas.  

Der Kirchenvorstand 
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Workshop am 12.11. um 18.00 Uhr 

Was hat ein Frosch mit Weihnachten zu tun? 

Gemeinsam werden wir das herausfinden und dazu laden wir  

klein und groß ein. 

Wir treffen uns im Gemeindehaus am 27.11. um 19.00 Uhr  

bei Knabbereien und Punsch.  

Euer Kino Team 

Winterkino 

Einblick in den Umgang mit menschenfeindlichen Aussagen und 
Parolen 

 
Hassrede, Vorurteile oder diskriminierende Sprüche im Alltag – oft machen 
sie uns im ersten Moment sprachlos. Erst Stunden später fällt uns die pas-
sende Antwort ein.  
In diesem interaktiven Kompakt-Workshop beschäftigen wir uns damit, 
diskriminierende Aussagen schnell zu erkennen und ihnen selbstbewusst 
und sachlich zu begegnen. In zwei interaktiven Übungen wollen wir üben, 
das Schweigen zu brechen und Frustration in aktives Handeln zu verwan-
deln.  
Dauer: 2 - 2,5 Std  
Zielgruppe: ab 16 Jahren  
Gruppengröße: 5 – 20 Personen 

Referent:  
Maik Bischoff 
Antikriegshaus Sievershausen Arbeitsstelle Friedenspädagogik 
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Ein Gesicht für Ihre Geburtstagsgrüße 

Liebe Gemeinde,  

„Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir“ - 

Dieser Zusage Gottes vertraue ich, und sie 
leitet mich auch in meiner neuen Aufgabe.  

Mein Name ist Nicole Bartha-Wichner, ich 
bin 51 Jahre alt und wohne mit meiner  
Familie seit 16 Jahren in Volkmarode.  

Über die Landeskirche in Braunschweig 
absolviere ich eine 2-jährige Ausbildung zur 
ehrenamtlichen Seelsorgerin. Derzeit trete 
ich mein Praktikum in der Gemeinde an. 

 

Die Seelsorge ist für mich eine Herzensangelegenheit. Das Leben verläuft 
nicht immer gradlinig. Es gibt Zeiten der Freude, aber auch Momente der 
Einsamkeit, des Zweifels oder der Überforderung. Mir ist es wichtig, Ihnen 
in all diesen Lebenslagen einen geschützten Raum zu bieten. Einen Raum, 
in dem Sie alles aussprechen dürfen, was Sie bewegt – ohne Urteil, dafür 
mit viel Mitgefühl und absoluter Verschwiegenheit. 

Sie müssen keine großen Krisen vorschieben, um mich zu kontaktieren. 
Auch für ein kurzes Kennenlernen oder ein alltägliches Gespräch bin ich 
gerne da. Ich freue mich darauf, Ihnen bei Gemeindeveranstaltungen zu 
begegnen oder Sie bei einem vereinbarten Termin zu treffen. 

Falls Sie einen festen Termin vereinbaren möchten oder Fragen haben, 
erreichen Sie mich über das Pfarrbüro (0531-360011) 

Ich freue mich schon sehr darauf, Sie kennenzulernen. 

Herzlichst Nicole Bartha-Wichner 

Monatsspruch Oktober 
 
Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest und lasst euch nicht 
wieder das Joch der Knechtschaft auflegen! 

Gal 5,1 
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Willkommensteam 

Aus Altersgründen wird die ehrenamtliche Tätigkeit unseres bisherigen Be-
suchsdienstes zum Jahresende 2026 auslaufen.  

Von daher suchen wir interessierte Personen, die den 
“WILLKOMMENSGRUSS“ unserer Kirchengemeinde ab 2027 gern überneh-
men und fortsetzen möchten.  

Wünschenswert wäre, wenn sich jeweils eine oder auch mehrere Personen 
für den Ortsteil Dibbesdorf und für den Ortsteil Volkmarode finden würden, 
um mit möglichst wenig Zeitaufwand die “neu hinzugezogenen Gemeinde-
glieder“ besuchen zu können.  

Es geht nicht um Infos im Briefkasten, sondern um persönliche  
Ansprache. 
Der zeitliche Umfang beträgt ca. zwei bis drei Tage zweimal im Jahr. 

Nähere Auskünfte/Informationen erhalten Sie im  
Pfarrbüro Tel. 0531 – 360011.  

„Aus Worten können Wege werden“ 

Mein Name ist Sylvia Schuberdt. Ich bin 76 Jahre alt, verwit-
wet und wohne in Volkmarode. Viele Jahre war ich seelsorge-
risch in Braunschweig tätig und möchte jetzt ehrenamtlich für 
Seniorinnen ein kostenloses Gesprächsangebot machen. 

Wir leben in einer neuen digitalen Welt, die sich permanent und rasant ver-
ändert. Oft hat man Schwierigkeiten, sich darin noch zurecht zu finden. 

Reden miteinander kommt dabei oft zu kurz. Wir erleben ein Weghören, ein 
Überhören oder Zuhören mit einem halben Ohr. Kriege und Krisen belasten 
uns zunehmend. Sie verunsichern und machen Angst. Wir fühlen uns ohn-
mächtig und ausgeliefert. 

Daher möchte ich Ihnen, bei Bedarf, ein offenes Ohr anbieten; unter vier 
Augen in einem geschützten Raum. Verschwiegenheit ist selbstverständlich! 
Vielleicht ist es danach möglich, das Thema, das Ihnen am Herzen liegt, aus 
einem anderen Blickwinkel zu sehen, Lichtblicke zu erkennen und wieder 
mehr Helligkeit zu sehen. Das wäre schön. 

Ich freue mich auf Sie. 

Nehmen Sie bitte über das Pfarrbüro Kontakt auf: 0531-360011. 

Ihre Sylvia Schuberdt 

Angebot für Seniorinnen 
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Ja ist denn heut’ scho’ Weihnachten?  
Gastgeber/innen gesucht! 

Aufgrund der guten Resonanz gibt es dieses Jahr gleich zwei lebendige 
Adventskalender, einen in Dibbesdorf und einen in Volkmarode!  
Wir fragen schon jetzt im Sommer an: wer möchte Gastgeberin / Gastge-
ber sein für die Tage zwischen dem 1. und 23. Dezember und andere 
füeeine Stunde zu einem geselligen Beisammensein einladen, immer drau-
ßen, vor dem Fenster, auf dem Hof, in der Garage, im Garten… 
Die Gestaltung der Stunde ist den Gastgeberinnen und Gastgebern freige-
stellt. Ob Glühwein, Punsch und Kekse, ein liebevoll geschmücktes Fenster, 
brennende Kerzen, Geschichten oder Gedichte, Weihnachtslieder, ein Gebet 
oder ein Segen… vieles ist möglich, nichts ein Muss. 

Familie, Verein, KiTa, Chor, Feuerwehr oder Gruppe – machen Sie mit! 
Bei Interesse können Sie sich anmelden: 

für Dibbesdorf bei Anna Mallon-Michels   
0157 39286874 anna.melone15@gmail.com 

für Volkmarode im Pfarrbüro 
0531 360011 volkmarode.buero@lk-bs.de 

Kommen Sie immer gerne vorbei –  
auch wenn Sie die Gastgeber noch nicht kennen. 

Am 24. Dezember öffnen sich die Kirchen-/Stalltür  
in Volkmarode dann für alle. 

Lebendiger Adventskalender 
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Babygläschen-Sammlung 

Aufruf an frischgebackene Eltern 

Wir haben endlich eine gute Lösung gefunden, wie Sie Weihnachten Ihr 
Friedenslicht sicher nach Hause mitnehmen können, ohne dass wir weiter 
Ressourcen verbrauchen: Babygläschen! Entsorgen Sie Ihre leeren Gläschen 
bitte nicht mehr in den Glascontainer, sondern bringen Sie die ausgewasche-
nen Gläser zur Sammelkiste vor dem Pfarrbüro. Das hilft uns für Weihnach-
ten sehr weiter. 

Wir haben noch eine Bitte dazu: Bitte entfernen Sie auch die Klebereste von 
den Etiketten, dann sehen die Kerzen darin viel schöner aus und unserer 
Küsterin bleibt diese Arbeit erspart. 

Bereits im letzten Jahr haben wir angefangen zu sammeln. Wir stellen jedes 
Jahr ca. 1000 Becher/Gläser zur Verfügung, deshalb können wir nicht genug 
davon haben und freuen uns über jede Spende. 

Nach Weihnachten ist vor Weihnachten. 

Auch in diesem Jahr möchten wir unsere Kirche mit einem Weihnachtsbaum 
schmücken. Wenn Sie eine ca. 2 m hohe Tanne in Ihrem Garten haben und 
vielleicht überlegen, sie zu fällen – bitte nehmen Sie vorher mit uns über das 
Pfarrbüro Kontakt auf, um das weitere Prozedere zu besprechen. 

Und wenn jemand unter Ihnen ist, der beim Fällen des Baumes helfen kann, 
dann melden Sie sich bitte auch im Pfarramt. 

Weihnachtsbaum gesucht 
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Pfadfinderstamm St. Thomas  
Volkmarode 

 

Vom 30. Juli bis zum 8. August fand das VCP Bundeslager in Almke bei 
Wolfsburg statt und wir Pfadfinder*innen vom Stamm St. Thomas waren 
natürlich mit dabei! 

Unter dem Motto "ungeschrieben" wurde 10 Tage lang gespielt, gebastelt, 
gesungen, Lieder geschrieben, musiziert, Theater gespielt, Geschichten ge-
schrieben, neue Freundschaften geschlossen, Lagerfeuer gemacht, gemein-
sam gekocht und gegessen und noch vieles mehr. Auch internationale Gäste 
waren vertreten, so gab es zum Beispiel Delegationen aus Polen, Tschechi-
en, der Slowakei, Frankreich, Spanien, Hongkong, den Niederlanden, Austra-
lien, Österreich, der Schweiz, Großbritannien und Irland. Das Großlager star-
tete für uns zunächst mit einem stürmischen Aufbau, bei dem zwei Zelte 
vom Sturm direkt wieder umgeweht wurden, noch bevor sie fertig aufgebaut 
wurden. Auch während des Lagers gab es einmal ein heftiges Gewitter, und 

alle Pfadfinder*innen muss-
ten in die größten Zelte eva-
kuiert werden. Zum Glück 
war der Spuk nach etwa ei-
ner Stunde vorbei und wir 
konnten uns bei Lagerfeuer 
und Kakao aufwärmen. An-
sonsten war das Wetter zum 
Glück meist warm und son-
nig, sodass wir auch oft das 
Almker Freibad besuchen 
konnten. Alles in allem war 
es ein tolles, aufregendes 
Lager für alle Gruppenkinder 
und Mitarbeitende. Wir ha-
ben viele neue Freund*innen 
gefunden, Halstücher ge-
tauscht, kleine und mittel-
große Katastrophen über-
wunden und sind an unseren 
Aufgaben gewachsen. 

 

 

Gemalt von Timon 
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Diesen Partnern verdanken wir unseren Gemeindebrief 

Der nächste Blutspende-Termin in Volkmarode ist  

Montag, 23. November 2026, 

im ev. Gemeindehaus, Alte Dorfstraße 2, von 1530 bis 1900 Uhr. 

Die Helferinnen und Helfer hoffen auf rege Beteiligung. 

Blutspende-Termin 
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im Gemeindehaus Volkmarode (wenn nicht anders vermerkt) 
Montag     

19.00 Uhr 19.00 Uhr 17.30 - 18.30 Uhr 
Frauentreff Handarbeitskreis Qigong 

jeden 1. Montag   

   

Dienstag     

9.30 - 13.00 Uhr 15.00 - 17.00 Uhr 16.30 - 17.30 Uhr 
Yoga Kusiba Pfadis Kängurus 
 jeden 1. Dienstag Jahrgang 2010/2011 

   

19.00 Uhr 17.00 - 18.00 Uhr 17.30 - 18.30 Uhr 
Pfadfinder Mitarbeiter- Gitarrengruppe Pfadis Rotfüchse 
Runde + Range/Rover Jahrgang 2012/2013 

alle 2 Wochen/Wechsel 18.30 Uhr  

Pfadihütte Elterngruppe  
 "Vielfältiges BS"  
 jeden 4. Dienstag  

   

Mittwoch     

14.30 - 16.30 Uhr 17.00 - 18.20 Uhr 18.30 - 20.00 Uhr 
Geistig fit im Ruhestand Kirchenchor Projekt-/Gospelchor 

jeden 1. Mittwoch   

   

Donnerstag     

16.00 - 17.00 Uhr 17.30 - 18.30 Uhr 18.30 - 19.30 Uhr 
PfadisTurmfalken Pfadis Komodowarane Pfadis Lemminge  

Jahrgänge 2015 - 2016 Jahrgänge 2014 - 2015 Jahrgang 2009/2010 

   

Freitag     
10.00 Uhr   

Quartiersspaziergang  

gerade Kalenderwochen  

Regelmäßige Aktivitäten 
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Diesen Partnern verdanken wir unseren Gemeindebrief 
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„DIE KIRCHE“ wird herausgegeben von der  
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Thomas Volkmarode / Dibbesdorf 

Anschrift :  Ev. - luth. Pfarrbüro Volkmarode 
 Alte Dorfstraße 2, 38104 Braunschweig  
 Telefon (0531) 360011  

E-Mail:   volkmarode.buero@lk-bs.de 
  www.kirche-volkmarode.de 

Achtung geänderte Bürozeiten: 

Öffnungszeiten :  
Montag 09.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag geschlossen 

Bankverbindung Kirchengemeinde St. Thomas Volkmarode 
 Volksbank Wolfenbüttel-Salzgitter e.G.   
  IBAN DE63 2709 2555 4127 014200 

Auflage : 500 Druck: Lebenshilfe Braunschweig  
Redaktion: Heike Kodat, Elke Wessels 
Titelbildgestaltung: Ulf Harbs 

Veröffentlichte Beiträge geben die Meinung der Autoren wieder. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 12.10.2026 



Oktober Volkmarode Schapen Weddel 

Sonntag 04.10. 
Erntedankfest 

10.00 Uhr Erntedank-Familiengottesdienst mit Agapemahl auf dem Klosterhof Dibbesdorf 
und Bastelangebot für Kinder 

Pfarrerin Heuser 

Sonntag 11.10. 
19.So.n.Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Prädikant Hoppmann 

  
11.00 Uhr Gottesdienst 
Prädikant Garzmann 

Sonntag 18.10. 
20.So.n.Trinitatis 

11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
und Kirchenkaffee in Schapen 

Prädikant Harbs 

Sonntag 25.10. 
21.So.n.Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst 
Prädikant Hoppman 

  
11.00 Gottesdienst  
Prädikant Hoppmann 

Samstag 31.10. 
Reformationstag 

17.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Reformationstag in Volkmarode 
 mit anschl. Kirchenkino zur Reformation  (FSK ab 12 Jahre) 

im Gemeindehaus mit Knabberkram und Getränk 
Pfarrerin Heuser 

November Volkmarode Schapen Weddel 

Sonntag, 01.11. 
22.So.n.Trinitatis 

18.00 Uhr Gemeinsamer musikalischer Abendgottesdienst "Nacht und Träume" 
mit Esther Stichel-Eisfeldt in Weddel 

Sonntag, 08.11. 
Drittletzter So. 
d. Kirchenjahres 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
und anschl. Kirchenkaffee 
Pfarrer Heuser 

  
11.15 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Heuser 

Mittwoch, 11.11. 
St. Martin 

17.00 Uhr Andacht in der Kirche , anschl. Martinsumzug 
Kita-Team 

    

Sonntag 15.11.. 
Volkstrauertag 

10.00 Uhr Friedens-Gottesdienst 
Prädikant Hoppman  
 
14.00 Uhr Kranzniederlegung in Dibbesdorf 

11.30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag 
mit anschl. Kranzniederlegung auf dem Friedhof 
Pfarrerin Heuser 

10.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag 
mit anschl. Kranzniederlegung auf dem Friedhof 
mit Jugendchor 
Pfarrerin Heuser 

Mittwoch, 18.11. 
Buß- und Bettag 

18.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Schapen 
Prädikant Dämmgen 

Sonntag, 22.11. 
Ewigkeitssonn-
tag 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Entschlafenen 
und Gospelchor 
Pfarrerin i.R. Stöckmann-Wrede 

11.15 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Entschlafenen 
und Hl. Abendmahl 
Pfarrerin Heuser 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Entschlafenen 
und Hl. Abendmahl 
Pfarrerin Heuser 

Sonntag, 29.11. 
1. Advent 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Eröffnung des Lebendigen 
Adventskalender und Kirchenkaffee 
Prädikant Harbs 

17.00 Uhr  Gottesdienst mit Eröffnung des Lebendigen 
Advents unter Mitwirkung des Flötenensembles 
Pfarrerin Heuser 
 

18.15 Uhr Gottesdienst mit Eröffnung des Lebendigen  
Advents mit Frauenchor 
Pfarrerin Heuser 
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